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ANLAGE 1 ZUR STELLPLATZSATZUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
Stand 19.03.2025 

KFZ-Stellplätze Änderungsvorschlag Fahrrad-Abstellplätze 
Gießener Stellplatzsatzung, Nr. 
Verkehrsquelle + Zahl der 
Stellplätze (St) 

Hessische Muster-Stellplatz-
satzung 

Nr. Verkehrsquelle  Zahl der Stellplätze 
(St) 

Zahl der Abstellplätze 
(ASt) für 
Regel- │Sonderfahrräder 

Gießener Stellplatzsatzung, 
Nr. Verkehrsquelle + Zahl 
der Abstellplätze(At) 

Hess. Fahrradabstellplatz-
verordnung ab 1.11.2020 
Regel- │Sonderfahrräder 

1. WOHNGEBÄUDE 

1.1 Einfamilienhäuser:  
2 St je Wohnung 

Wohngebäude und sonstige Ge-
bäude mit bis zu 2 Wohnungen:  
1-2 St je Wohnung 

1.1 Einfamilienhäuser 2 St  2 ASt 

- 

 

- - 

1.2 Mehrfamilienhäuser und 
sonstige Gebäude mit Wohnun-
gen:  
1,5 St je Wohnung 

Wohngebäude und sonstige Ge-
bäude mit mehr als 2 Wohnun-
gen:  
(1-1,5) St je Wohnung 

1.2.1 Reihenhäuser, Wohn-
gebäude und sonstige Ge-
bäude mit mehr als 2 Woh-
nungen1)  

1,5 St je selbständige 
Wohneinheit 
 

2 ASt. je WE 1 ASt je 5 
WE 

1.1 Mehrfamilienhäuser und 
sonstige Gebäude 
mit Wohnungen:  
2 ASt je Wohnung 

1 ASt. je 35 
m² Wohnflä-
che 

1 ASt je 
105m² Wohn-
fläche 

  1.2.2 Sozialwohnungen2)  1 St je selbständige WE 2 ASt. je WE 1 ASt je 10 
WE 

   

1.3 gestrichen  1.3 Boarding-House  0,5 St je WE 1 ASt je 2 
WE - 

1.2 gestrichen   

1.4 Einzimmerappartementwoh-
nungen:  
1 St je Wohnung 

 1.4 Appartementwohnungen 
bis 45 m² Wohnfläche  

1 St je selbstständige WE 1 ASt je WE 1 ASt je 10 
WE 

1.3 Einzimmerappartement-
wohnungen:  
1 ASt je Wohnung 

  

1.5 Wochenend- und Ferienhäu-
ser: 1,5 St je Wohnung 

1 St je Wohnung  
 

1.5 Wochenend- und 
Ferienhäuser  

1,5 St je Wohnung - -  1 ASt je Woh-
nung - 

1.6 Kinder- und Jugendwohn-
heime:  
1 St je 20 Betten, jedoch mind. 2 
St 

 1.6 Kinder-, Schüler- und Ju-
gendwohnheime  

1 St je 20 Betten, jedoch 
mind. 2 St 

1 ASt je 2 
Betten 

1 ASt je 
Wohnheim 

1.4 Kinder- und Jugendwohn-
heime:  
1 ASt je 2 Betten 

1 ASt je 2 
Betten 

- 

1.7 Studentenwohnheime:  
1 St je 3 Betten 

 Entfällt (siehe 1.9 Wohnheime) 1.5 Studentenwohnheime:  
1 ASt je 1 Bett 

1 ASt je Bett 1 ASt je 5 
Betten 

1.8 Altenwohnheime, Alten-
heime: 1 St je 8 Betten, jedoch 
mind. 3 St 

Senioren- und Behindertenwohn-
heime:  
1 St je (4-10) Betten, jedoch 
mind. 3 St 

Entfällt (siehe 7.3 Altenpflegeheime) 1.6 Altenwohnheime, Alten-
heime: 1 ASt je 10 Betten 

1 ASt je 15 
Betten 

1 ASt je 75 
Betten 

1.9 sonstige Wohnheime sowie 
Sammelunterkünfte:  
1 St je 3 Betten, jedoch mind. 3 
St 

Kinder-, Jugend-, Schülerinnen- 
und Schülerwohn- und –freizeit-
heime  
1 St je (10-20) Betten, jedoch 
mindestens 2 St,  
Studentinnen-, Studenten-, 
Schwestern- und Pfleger- sowie 
Arbeitnehmerinnen- und Arbeit-
nehmerwohnheime  
1 St je (2-5) Betten 

1.8 sonstige Wohnheime3) ab 
7 Schlafräumen mit Gemein-
schaftsküche, mit Ausnahme 
von Altenpflegeheimen 
(siehe 7.3)  

1 St je 3 Betten, jedoch 
mind. 3 St, ab 30 Betten 
zusätzlich 10% Besucher-
stellplätze 

1 ASt je 2 
Betten 

1 ASt je 
Wohnheim 

1.7 sonstige Wohnheime so-
wie Sammelunterkünfte:  
1 ASt je 2 Betten 

  

 Asylbewerberwohnheime und -
unterkünfte  
1 St je (4-6) Betten, jedoch min-
destens 3 

1.9 Sammelunterkünfte, wie 
z.B. Asylbewerberwohn-
heime und –unterkünfte  

1 St je 20 Betten, jedoch 
mind. 3 St 

1 ASt je 5 
Betten 

1 ASt je 
Wohnheim 

 1 ASt je 2 
Betten 

- 

  

                                                           
1 Dies gilt auch für seniorengerechte Wohnungen. 
2 Mindestbindung 20 Jahre 
3 wie z.B. Studenten-, Schwestern- und Pfleger- sowie Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerwohnheime 

Änderungen gegenüber der aktuellen Satzung sind rot dargestellt. 
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KFZ-Stellplätze Änderungsvorschlag Fahrrad-Abstellplätze 
Gießener Stellplatzsatzung, Nr. 
Verkehrsquelle + Zahl der 
Stellplätze (St) 

Hessische Muster-Stellplatz-
satzung 

Nr. Verkehrsquelle  
Zahl der Stellplätze 
(St) 

Zahl der Abstellplätze 
(ASt) für 
Regel- │Sonderfahrräder 

Gießener Stellplatzsatzung, 
Nr. Verkehrsquelle + Zahl 
der Abstellplätze(At) 

Hess. Fahrradabstellplatz-
verordnung ab 1.11.2020 
Regel- │Sonderfahrräder 

2. GEBÄUDE MIT BÜRO-, VERWALTUNGS-und PRAXISRÄUMEN 

2.1 Büro- und Verwaltungsräume 
allgemein:  
1 St je 30 m² Nutzfläche, jedoch 
mind. 2 St 

Büro-, Verwaltungs- und Praxis-
räume allgemein  
1 St je (30-40 m²) Nutzfläche 

2.1 Büro- und Verwaltungs-
räume allgemein  

1 St je 30 m² Nutzfläche, 
jedoch mind. 2 St 

1 ASt je 60 
m² Nutzflä-
che 

1 ASt je 500 
m² Nutzflä-
che 

2.1 Büro- u. Verwaltungs-
räume allgemein:  
1 ASt je 80 m² Nutzfläche, je-
doch mind. 2 ASt 

1 ASt je 60 m² 
Nutzfläche 

1 ASt je 300 
m² Nutzfläche 

2.2 Räume mit erheblichem Be-
sucherverkehr 
(Schalter-, Abfertigungs- oder 
Beratungsräume, Arztpraxen und 
dgl.):  
1 St je 20 m² Nutzfläche, jedoch 
mind. 3 St 

1 St je (20-30 m²) Nutzfläche, je-
doch mind. 3 St  
 

2.2 Räume mit erheblichem 
Besucherverkehr 
(Schalter-, Abfertigungs- o-
der Beratungsräume, Arzt-
praxen und dgl.)  

1 St je 20 m² Nutzfläche, 
jedoch mind. 3 St, 50% der 
nachzuweisenden St sind 
als Besucherstellplätze 
herzustellen 

1 ASt je 40 
m² Nutzflä-
che, jedoch 
mind. 3 ASt 

1 ASt je 500 
m² Nutzflä-
che 

2.2 Räume mit erheblichem 
Besucherverkehr (Schalter-, 
Abfertigungs- oder Bera-
tungsräume, Arztpraxen und 
dgl.):  
1 ASt je 50 m² Nutzfläche, je-
doch mind. 2 ASt 

1 ASt je 25 m² 
Nutzfläche 

1 ASt je 125 
m² Nutzfläche 

3. VERKAUFSSTÄTTEN 
3.1 Läden, Geschäftshäuser:  
1 St je 30 m² Verkaufsnutzfläche, 
jedoch mind. 2 St je Laden 

Läden, Geschäftshäuser und 
Kaufhäuser  
1 St je (30-40 m²) Verkaufsnutz-
fläche, jedoch mind. 2 St je La-
den  

3.1 Läden, Geschäftshäuser 
bis 200 m² Verkaufsfläche4)  

1 St je 40 m² Verkaufsnutz-
fläche, jedoch mind. 1 Be-
sucherstellplatz je Laden 

1 ASt je 60 
m² Verkaufs-
fläche, je-
doch mind. 2 
ASt je Laden 

1 ASt je La-
den 

3.1 Läden, Geschäftshäuser:  
1 ASt je 80 m² Verkaufsnutz-
fläche, jedoch mind. 2 ASt je 
Laden 

1 ASt je 60 m² 
Verkaufsnutz-
fläche 

1 ASt je 180 
m² Verkaufs-
nutzfläche 

 Einzelhandelsbetriebe, Super-
märkte (bis 800 m² Nutzfläche)  
1 St je (10-20 m²) Verkaufsnutz-
fläche  

3.2 Einzelhandelsbetriebe, 
Geschäftshäuser und Kauf-
häuser von 200 m² bis 800 
m² Verkaufsfläche  

1 St je 30 m² Verkaufsnutz-
fläche, mind. 3 Besucher-
stellplätze je Laden 

1 ASt je 50 
m² Verkaufs-
fläche 

1 ASt je 150 
m² Verkaufs-
fläche 

 1 ASt je 40 m² 
Verkaufsnutz-
fläche 

1 ASt je 120 
m² Verkaufs-
nutzfläche 

3.2 Geschäftshäuser mit gerin-
gem Besucherverkehr:  
1 St je 50 m² Verkaufsnutzfläche 

 3.3 Geschäftshäuser mit ge-
ringem Besucherverkehr  

1 St je 50 m² Verkaufsnutz-
fläche 

1 ASt je 100 
m² Verkaufs-
fläche, je-
doch mind. 2 
ASt je Laden 

1 ASt je 300 
m² Verkaufs-
fläche 

3.2 Geschäftshäuser mit ge-
ringem Besucherverkehr:  
1 ASt je 100 m² Verkaufs-
nutzfläche, 
jedoch mind. 2 ASt je Laden 

  

3.3 Verbrauchermärkte, Ein-
kaufszentren:  
1 St je 15 m² Verkaufsnutzfläche 

Großflächige Handelsbetriebe, 
großflächige Einzelhandelsbe-
triebe und Einkaufszentren (ab 
800 m² Nutzfläche)  
1 St je (30-50 m²) Verkaufsnutz-
fläche 

3.4 Großflächige Einzel- und 
Handelsbetriebe, Einkaufs-
zentren (ab 800 m² Verkaufs-
fläche)  

1 St je 30 m² Verkaufsflä-
che 

1 ASt je 75 
m² Verkaufs-
fläche 

1 ASt je 150 
m² Verkaufs-
fläche 

3.3 Verbrauchermärkte, Ein-
kaufszentren: 1 ASt je 100 m² 
Verkaufsnutzfläche jedoch 
mind. 2 ASt je Laden 
 
 

1 ASt je 50 m² 
Verkaufsnutz-
fläche 

1 ASt je 150 
m² Verkaufs-
nutzfläche 

 Kioske und Imbissstände  
1 St je (30-40 m²) Verkaufsnutz-
fläche, jedoch mindestens 3 St 

3.5 Kioske und Imbissstände  Mind. 1 St 2 ASt je La-
den - 

   

  

                                                           
4 Rund 74% der Einzelhandelsbetriebe in der Stadt Gießen haben eine Verkaufsflächengröße bis zu 200 m². Diese „Gießen-typische Ladengröße“ ist damit stadtbildprägend und typisch für Gießen. (Quelle: Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt 

Gießen, GMA Oktober 2011,S. 117-120) 
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KFZ-Stellplätze Änderungsvorschlag Fahrrad-Abstellplätze 
Gießener Stellplatzsatzung, Nr. 
Verkehrsquelle + Zahl der 
Stellplätze (St) 

Hessische Muster-Stellplatz-
satzung 

Nr. Verkehrsquelle  
Zahl der Stellplätze 
(St) 

Zahl der Abstellplätze 
(ASt) für 
Regel- │Sonderfahrräder 

Gießener Stellplatzsatzung, 
Nr. Verkehrsquelle + Zahl 
der Abstellplätze(At) 

Hess. Fahrradabstellplatz-
verordnung ab 1.11.2020 
Regel- │Sonderfahrräder 

4. VERSAMMLUNGSSTÄTTEN; KIRCHEN 

4.1 Versammlungsstätten, von 
überörtlicher Bedeutung (z. B. 
Theater, Konzerthäuser, Mehr-
zweckhallen, Lichtspieltheater) 
und sonstige Versammlungsstät-
ten (z. B. Schulaulen, Vortrags-
häuser, Bürgerhäuser): 
1 St je 10 Sitzplätze 

Versammlungsstätten von 
überörtlicher Bedeutung (z.B. 
Theater, Konzerthäuser, Mehr-
zweckhallen)  
1 St je 5 Sitzplätze sowie 1 St je 
5 Steh-plätze,  
Sonstige Versammlungs-stätten 
(z.B. Lichtspieltheater, Schulau-
len, Vortragssäle)  
1 St je (5-10) Sitzplätze  

4.1 Versammlungsstätten, 
von überörtlicher Bedeutung 
(z. B. Theater, Konzerthäu-
ser, 
Mehrzweckhallen, Lichtspiel-
theater) und 
sonstige Versammlungsstät-
ten (z. B. Schulaulen, Vor-
tragshäuser, Bürgerhäuser) 

1 St je 10 Sitz- bzw. Steh-
plätze 

1 ASt je 15 
Sitz- bzw. 
Stehplätze 

Bis 1.000 
Sitz- bzw. 
Stehplätze  
1 ASt je 100 
Sitz- bzw. 
Stehplätze, 
über 1.000 
Sitz- bzw. 
Stehplätze  
1 ASt je 250 
Sitz- bzw. 
Stehplätze, 

4.1 Versammlungsstätten von 
überörtlicher Bedeutung (z.B. 
Theater, Konzerthäuser, 
Mehrzweckhallen, Lichtspiel-
theater) und sonstige Ver-
sammlungsstätten (z. B. 
Schulaulen, Vortragshäuser, 
Bürgerhäuser):  
1 ASt je 20 Sitzplätze 

1 ASt je 20 
Sitzplätze 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 ASt je 10 
Sitzplätze 

1 ASt je 100 
Sitzplätze 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 ASt je 50 
Sitzplätze 

4.2 Museen, Galerien: 
1 St je 200 m² Ausstellungsflä-
che, jedoch mind. 3 St 

 4.2 Museen, Galerien  1 St je 200 m² Ausstel-
lungsfläche, jedoch mind. 3 
St 

1 ASt je 100 
m² Ausstel-
lungsfläche, 

1 ASt je 250 
m² Ausstel-
lungsfläche, 

4.2 Museen, Galerien:  
1 ASt je 200 m² Ausstellungs-
fläche 

1 ASt je 50 m² 
Nutzfläche 

1 ASt je 250 
m² Nutzfläche 

4.3 Kirchen und Versammlungs-
stätten für religiöse Zwecke: 
1 St je 20 Sitzplätze 

Kirchen und Versammlungsstät-
ten für religiöse Zwecke  
1 St je (10-20) Sitzplätze  

4.3 stadtteilbezogene Ge-
meindekirchen und Ver-
sammlungsstätten für religi-
öse Zwecke  

1 St je 20 Sitzplätze 1 ASt je 20 
Sitzplätze 

1 ASt je 150 
Sitzplätze 

4.3 Kirchen und Versamm-
lungsstätten für religiöse 
Zwecke:  
1 ASt je 20 Sitzplätze 

1 ASt je 30 
Sitzplätze 

1 ASt je 150 
Sitzplätze 

 Kirchen und Versammlungsstät-
ten für religiöse Zwecke von 
überörtlicher Bedeutung  
1 St je (5-10) Sitzplätze  
 

4.4. Kirchen und Versamm-
lungsstätten für religiöse 
Zwecke von nicht nur stadt-
teilbezogener oder von 
überörtlicher Bedeutung  

1 St je 10 Sitzplätze, 90% 
der nachzuweisenden St 
sind als Besucherstell-
plätze herzustellen 

1 ASt je 40 
Sitzplätze 

1 ASt je 200 
Sitzplätze 

 1 ASt je 40 
Sitzplätze 

1 ASt je 200 
Sitzplätze 

5. SPORTSTÄTTEN 

5.1 Sportplätze ohne Zuschauer-
plätze (Trainingsplätze u. ä.): 1 
St je 250 m² Sportfläche 

 5.1 Sportplätze ohne Zu-
schauerplätze (Trainings-
plätze u. ä.)  

1 St je 250 m² Sportfläche 1 ASt je 250 
m² Sportflä-
che 

1 ASt je 750 
m² Sportfl., je-
doch mind. 1 
ASt  

5.1 Sportplätze ohne Zu-
schauerplätze (Trainingspl. 
u.ä.): 1 ASt je 500 m² Sport-
fläche 

1 ASt je 250 
m² Sportfläche 

1 ASt je 750 
m² Sportflä-
che 

5.2 Sportplätze und Sportstadien 
mit Zuschauerplätzen:  
1 St je 250 m² Sportfläche, zu-
sätzlich 1 St je 15 Zuschauer-
plätze 

 5.2 Sportplätze und Sport-
stadien mit Zuschauerplät-
zen (Zspl.) 

1 St je 250 m² Sportfläche, 
zusätzlich 1 St je 15 Zu-
schauerplätze 

1 ASt je 250 
m² Sportfl., 
zus. 1 ASt je 
15 Zspl. 

Bis 1.000 
Zspl.:  
1 ASt je 100 
Zspl., ab 
1.000 Zspl.:  
1 ASt je 250 
Zspl., jedoch 
mind. 1 ASt 

5.2 Sportplätze und Sportsta-
dien mit Zuschauerpl.: 1 ASt 
je 250 m² Sportfl., zus. 1 ASt 
je 20 Zuschauerpl. 

1 ASt je 250 
m² Sportfl., 
zus. 1 ASt je 
30 Besu-
cherpl. 

1 ASt je 750 
m² Sportflä-
che, zus. 1 
ASt je 90 Be-
sucherpl. 

5.3 Turn- und Sporthallen ohne 
Zuschauerplätze:  
1 St je 50 m² Sportfläche 

 5.3 Turn- und Sporthallen 
ohne Zuschauerplätze  

1 St je 50 m² Sportfläche 1 ASt je 50 
m² Sportflä-
che  

Mind. 1 ASt 5.3 Turn- und Sporthallen 
ohne Zuschauerplätze:  
1 ASt je 50 m² Sportfläche 

1 ASt je 50 m² 
Hallenfläche - 

5.4 Turn- und Sporthallen mit Zu-
schauerplätzen: 1 St je 50 m² 
Sportfläche und zusätzlich 1 St je 
15 Zuschauerplätze 

 5.4 Turn- und Sporthallen 
mit Zuschauerplätzen  

1 St je 50 m² Sportfläche 
und zusätzlich 1 St je 15 
Zuschauerplätze 

1 ASt je 50 
m² Sportfl, 
zus. 1 ASt je 
15 Zspl. 

Bis 1.000 
Zspl.:  
1 ASt je 100 
Zspl., ab 
1.000 Zspl.:  
1 ASt je 250 
Zspl., jedoch 
mind. 1 ASt 

5.4 Turn- und Sporthallen mit 
Zuschauerpl.: 1 ASt je 50 m² 
Sportfläche und zusätzlich 1 
ASt je 20 Zuschauerplätze 

1 ASt je 50 m² 
Hallenfl., zu-
sätzlich 1 ASt 
je 15 
Bes.plätze 

1 ASt je 45 
Besucher-
plätze 
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KFZ-Stellplätze Änderungsvorschlag Fahrrad-Abstellplätze 

Gießener Stellplatzsatzung, Nr. 
Verkehrsquelle + Zahl der 
Stellplätze (St) 

Hessische Muster-Stellplatz-
satzung 

Nr. Verkehrsquelle  
Zahl der Stellplätze 
(St) 

Zahl der Abstellplätze (ASt) 
für 
Regel- │Sonderfahrräder 

Gießener Stellplatzsat-
zung, Nr. Verkehrsquelle 
+ Zahl der Abstell-
plätze(At) 

Hess. Fahrradabstellplatzver-
ordnung ab 1.11.2020 
Regel- │Sonderfahrräder 

5.5 Freibäder und Freiluftbäder:  
1 St je 200 m² Grundstücksfläche 

1 St je (200-300 m²) Grund-
stücksfläche  

5.5 Freibäder und Freiluftbä-
der 
 

1 St je 250 m² Grund-
stücksfläche 

1 ASt je 150 
m² Grund-
stücksfläche 

1 ASt je 500 
m² Grund-
stücksfläche 

5.5 Freibäder und Freiluft-
bäder:  
1 ASt je 200 m² Grund-
stücksfläche 

1 ASt je 100 m² 
Grundstücksflä-
che 

1 ASt je 300 
m² Grund-
stücksfläche 

5.6 Hallenbäder ohne Zuschau-
erplätze: 1 St je 8 Kleiderablagen 

1 St je (5-10) Kleider-ablagen  5.6 Hallenbäder ohne Zu-
schauerplätze  

1 St je 8 Kleiderablagen 1 ASt je 8 
Kleiderabla-
gen 

1 Ast je 40 
Kleiderabla-
gen, jedoch 
mind. 1 ASt 

5.6 Hallenbäder ohne Zu-
schauerplätze: 1 ASt je 8 
Kleiderablagen 

1 ASt je 10 Klei-
derablagen 

1 ASt je 30 
Kleiderabla-

gen - 
5.7 Hallenbäder mit Zuschauer-
plätzen: 1 St je 8 Kleiderablagen, 
zusätzlich 1 St je 10 Zuschauer-
plätze 

zusätzl. 1 St je (10-15) Besu-
cher/-innenplätze  
 

5.7 Hallenbäder mit Zu-
schauerplätzen  

1 St je 8 Kleiderablagen, 
zusätzlich 1 St je 15 Zu-
schauerplätze 

1 ASt je 8 
Kleiderabla-
gen, zusätz-
lich 1 ASt je 
15 Zuschau-
erplätze 

1 ASt je 40 
Kleiderabla-
gen, zusätz-
lich 1 ASt je 
100 Besu-
cherplätze 

5.7 Hallenbäder mit Zu-
schauerplätzen: 1 ASt je 8 
Kleiderablagen, zusätzlich 1 
ASt je 20 Zuschauerplätze 

1 ASt je 10 Klei-
derablagen, zu-
sätzlich 1 ASt je 
10 Besucher-
plätze 

1 ASt je 30 
Kleiderabla-
gen, zusätz-
lich 1 ASt je 
30 Besucher-
plätze 

5.8 Tennisplätze ohne Zuschau-
erplätze: 4 St je Spielfeld 

2 St je Spielfeld,  5.8 Tennisplätze ohne Zu-
schauerplätze  

2 St je Spielfeld 1 ASt je 
Spielfeld 

Mind.. 1 ASt 5.8 Tennisplätze ohne Zu-
schauerplätze: 1 ASt je 
Spielfeld 

1 ASt je Spiel-
feld - 

5.9 Tennisplätze mit Zuschauer-
plätzen: 4 St je Spielfeld, zusätz-
lich 1 St je 10 Zuschauerplätze 

2 St je Spielfeld, zusätzlich 1 St 
je (10-15) Besucher/-innenplätze  

5.9 Tennisplätze mit Zu-
schauerplätzen  

2 St je Spielfeld, zusätzlich 
1 St je 15 Zuschauerplätze 

1 ASt je 
Spielfeld, 
zusätzlich 1 
ASt je 15 
Zuschauer-
plätze 

1 ASt je 100 
Besucher-
plätze, jedoch 
mind. 2 ASt 

5.9 Tennisplätze mit Zu-
schauerpl.:  
1 ASt je Spielfeld, zusätz-
lich 1 ASt je 20 Zuschau-
erpl. 

1 ASt je Spiel-
feld, zusätzlich 
1 ASt je 10 Be-
sucherplätze 

1 ASt je 30 
Besucher-
plätze 

5.10 Minigolfplätze: 2 St je Bahn  (6-10) St  5.10 Minigolfplätze  8 St je Anlage 8 ASt je An-
lage 

Mind. 1 ASt 5.10 Minigolfplätze:  
5 ASt je Anlage 

8 ASt je Anlage 
- 

5.11 Kegel- und Bowlingbahnen:  
4 St je Bahn 

 5.11 Kegel- und Bowling-
bahnen  

3 St je Bahn 3 ASt je 
Bahn 

Mind. 1 Ast je 
Anlage 

5.11 Kegel-, Bowlingbah-
nen:  
2 ASt je Bahn 

1 ASt je Bahn 
- 

5.12 Bootshäuser und Bootslie-
geplätze:  
1 St je 3 Boote 

1 St je (2-5) Boote  5.12 Bootshäuser und 
Bootsliegeplätze  

1 St je 3 Boote 1 ASt je 3 
Boote 

Mind. 1 ASt 5.12 Bootshäuser und 
Bootsliegepl.: 1 ASt je 3 
Boote 

1 ASt je 3 Boote 

- 

5.13 Schießstände:  
1 St je Bahn 

 5.13 Schießstände  1 St je Bahn 1 ASt je 2 
Bahnen 

Mind. 1 ASt 5.13 Schießstände:  
1 ASt je 2 Bahnen 

  
5.14 Tanz- und Ballettschulen:  
1 St je 20 m² Nutzfläche 

1 St je (20-30 m²) Sportfläche  5.14 Tanz- und Ballettschu-
len  

1 St je 20 m² Sportfläche 1 ASt je 30 
m² Nutzflä-
che 

Mind. 1 ASt 5.14 Tanz- und Ballettschu-
len:  
1 ASt je 50 m² Nutzfläche 

1 ASt je 30 m² 
Sportfläche 

1 ASt je 90 
m² Sportflä-

che 
5.15 Sport- und Fitnessstudios, 
Bräunungsstudios: 1 St je 20 m² 
Nutzfläche 

1 St je (20-30 m²) Sportfläche  5.15 Sport- und Fitnessstu-
dios, Bräunungsstudios  

1 St je 20 m² Sportfläche 1 ASt je 30 
m² Nutzflä-
che 

Mind. 1 ASt 5.15 Sport- und Fitnessstu-
dios, Bräunungsstudios: 1 
ASt je 50 m² Nutzfl. 

1 ASt je 30 m² 
Sportfläche 

1 ASt je 90 
m² Sportflä-
che 

5.16 Vereinshäuser, Vereinsanla-
gen, soweit nicht oben aufge-
führt:  
1 St je 200 m² Grundstücksfläche 

 Entfällt 5.16 Vereinshäuser, Ver-
einsanlagen, soweit nicht 
oben aufgeführt:  
1 ASt je 200 m² Grund-
stücksfläche 

1 ASt je 25 m² 
Nutzfläche 

- 
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6. GASTSTÄTTEN, BEHERBERGUNGSBETRIEBE UND VERGNÜGUNGSSTÄTTEN 

6.1 Gaststätten  6.1 Gaststätten       
6.1.1 Gaststätten innerhalb des 
Anlagenrings, 
deren Zugang in einem Fußgän-
gerbereich 
oder einem verkehrsberuhigten 
Bereich liegt: 

 6.1.1 Gaststätten innerhalb 
des Anlagenrings (siehe An-
lage 2), 
deren Zugang in einem Fuß-
gängerbereich nach  
§ 41 Abs. 2 Nr. 5 Zeichen 
242 StVO oder einem ver-
kehrsberuhigten Bereich 
nach § 41 Abs. 4a Zeichen 
325 StVO liegt : 

1. St je 20 m² Gastraumflä-
che 

1 Ast je 20 
m² Gast-
raumfläche  

- 6.1.1. Gaststätten innerhalb 
des Anlagenrings, deren Zu-
gang in einem Fußgängerbe-
reich oder einem verkehrsbe-
ruhigtem Bereich liegt: 

  

6.1.1.1 von örtlicher Bedeutung: 
1. St je 20 m² Gastraumfläche, 
einschließlich Thekenbereich 

 Entfällt 6.1.1.1. von örtlicher Bedeu-
tung: 1 ASt je 20 m² Gast-
raumfläche, einschl. Theken-
bereich 

  

6.1.1.2 von überörtlicher Bedeu-
tung: 1 St je 10 m² Gastraumflä-
che, einschließlich Thekenbe-
reich 

 Entfällt 6.1.1.2. von überörtlicher Be-
deutung: 1 ASt je 40 m² 
Gastraumfläche, einschließ-
lich Thekenbereich 

  

6.1.2 sonstige Gaststätten Gaststätten, Schank- und Speise-
wirtschaften, Cafés, Bistros u.ä. 1 
St je (8-12 m²) Nutzfläche 

6.1.2 sonstige Gaststätten  1 St je 10 m² Gastraumflä-
che 

1 Ast je 10 
m² Gast-
raumfläche 

Mind. 1 ASt 6.1.2 sonstige Gaststätten 1 Ast je 10 m² 
Gastfläche - 

6.1.2.1 von örtlicher Bedeutung: 
1 St je 10 m² Gastraumfläche, 
einschließlich Thekenbereich 

 Entfällt 6.1.2.1. von örtlicher Bedeu-
tung: 1 ASt je 10 m² Gast-
raumfläche, einschließlich 
Thekenbereich 

  

6.1.2.2 von überörtlicher Bedeu-
tung: 1 St je 5 m² Gastraumflä-
che, einschließlich Thekenbe-
reich 

 Entfällt 
 

6.1.2.2. von überörtlicher Be-
deutung: 1 ASt je 20 m² 
Gastraumfläche, einschließ-
lich Thekenbereich 

  

6.2 Für Nr. 6.1.1 gilt § 4 Abs. 4 
Satz 6 entsprechend. Fußgän-
gerbereiche sind nach § 41 
Abs. 2 Nr. 5 Zeichen 242 StVO, 
verkehrsberuhigte Bereiche sind 
nach § 41 Abs. 4a 
Zeichen 325 StVO festgesetzte 
Verkehrsflächen. 
Zur Gastraumfläche zählen bei 
allen 
Gaststätten nicht lediglich saiso-
nal angebotene Außenbewirt-
schaftungsflächen. 

 Entfällt 6.2 Für Nr. 6.1.1 gilt § 4 Abs. 
4 Satz 6 entsprechend. Fuß-
gängerbereiche sind nach § 
41 Abs. 2 Nr. 2 Zeichen 242 
StVO, verkehrsberuhigte Be-
reiche nach § 41 Abs. 4 a 
Zeichen 325 StVO festge-
setzte Verkehrsflächen. Zur 
Gastraumfl. zählen bei allen 
Gaststätten nicht lediglich 
saisonal angebotene Außen-
bewirtschaftungsfl. Soweit 
solche Außenbewirtschaf-
tungssfl. angeboten werden, 
sind mindestens  
3 ASt herzustellen. 
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Soweit solche Außenbewirtschaf-
tungsflächen angeboten werden, 
sind mindestens  
3 St herzustellen. 

 6.1.3 Außenbewirtschaftun-
gen, soweit die Größe der 
Freisitzfläche die Größe der 
zugelassenen Gastraumflä-
che im Innenraum übersteigt 

      

6.1.3.1 wenn der Zugang in-
nerhalb des Anlagenrings 
(siehe Anlage 2) in einem 
Fußgängerbereich nach § 
41 Abs. 2 Nr. 5 Zeichen 242 
StVO oder einem verkehrs-
beruhigten Bereich nach § 
41 Abs. 4a Zeichen 325 
StVO liegt 

1 St je 40 m² Freisitzfläche 
welche die zugelassene 
Gastraumfläche im Innen-
raum überstiegt 

1 Ast je 10 
m² Freisitz-
fläche 

 

6.1.3.2 sonst  1 St je 20 m² Freisitzfläche 
welche die zugelassene 
Gastraumfläche im Innen-
raum überstiegt 

1 Ast je 10 
m² Freisitz-
fläche 

 

6.3 Hotels, Pensionen und an-
dere Beherbergungsbetriebe: 1 
St je 2 Gästezimmer, für zugehö-
rigen Restaurationsbetrieb Zu-
schlag nach 6.1 oder 6.2 

1 St je (1-3) Gäste-zimmer, für 
zugehörigen Restaurationsbe-
trieb Zuschlag nach Nr. 6.1  
 

6.2 Hotels, Pensionen und 
andere Beherbergungsbe-
triebe  

1 St je 2 Gästezimmer, für 
zugehörigen Restaurati-
onsbetrieb Zuschlag nach 
6.1  

1 ASt je 20 
Betten, für 
zugehörigen 
Restaurati-
onsbetrieb 
Zuschlag 
nach 6.1  

Mind. 1 Ast, 
zusätzlich 
pro 50 Bet-
ten 1 Ast, für 
zugehörigen 
Restaurati-
onsbetrieb 
Zuschlag 
nach 6.1  

6.3 Hotels, Pensionen und 
andere Beherbergungsbe-
triebe:  
1 ASt je 20 Betten, für zuge-
hörigen Restaurationsbetrieb 
Zuschlag nach 6.1 oder 6.2 

1 ASt je 20 Bet-
ten, für zugehö-
rigen Restau-
rantbetrieb Zu-
schlag nach 
6.1.2 

- 

6.4 Jugendherbergen:  
1 St je 10 Betten 

1 St je (10-20) Betten  6.3 Jugendherbergen  1 St je 10 Betten 1 ASt je 10 
Betten 

Mind. 1 Ast, 
zusätzlich 
pro 50 Bet-
ten 1 Ast 

6.4 Jugendherbergen:  
1 ASt je 10 Betten 

1 ASt je 10 Bet-
ten 

- 

6.5 Diskotheken, Spielhallen, Va-
rietés und sonstige Vergnü-
gungsstätten: 1 St je 8 m² Nutz-
fläche 

Vergnügungsstätten, Diskothe-
ken, Spielhallen, Varietés, 
Spielcasinos, Automatenhallen, 
Wettbüros  
1 St je (4-8 m²) Nutzfläche. Bei 
der Festlegung der Zahl der Stell-
plätze für Spiel- und Automaten-
hallen sollte auch die Zahl der 
Spielautomaten sowie die allge-
meine Stellplatzsituation im Orts-
gebiet (z. B. innerstädtische 
Lage, Stadtrand, Landgemeinde) 
berücksichtigt werden. 

6.4 Diskotheken, Spielhal-
len, Varietés und sonstige 
Vergnügungsstätten 

1 St je 8 m² Gastraumflä-
che 

1 ASt je 15 
m² Gast-
raumfläche 

Mind. 1 Ast 6.5 Diskotheken, Spielhallen, 
Varietés und sonstige Ver-
gnügungsstätten:  
1 ASt je 50 m² Nutzfläche 

1 ASt je 10 m² 
Gastfläche 

- 
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7. KRANKENANSTALTEN 

7.1 Universitätskliniken: 1 St je 3 
Betten 

 7.1 Universitätskliniken  1 St je 3 Betten, 50% der 
nachzuweisenden St sind 
als Besucherstellplätze 
herzustellen  

1 ASt je 10 
Betten 

Mind. 2 Ast, 
1 Ast je 50 
Betten 

7.1 Universitätskliniken: 1 
ASt je 25 Betten 

  

7.2 Krankenanstalten:  
1 St je 5 Betten 

Krankenhäuser, Sanatorien und 
Kuranstalten 1 St je (2-6) Betten  

7.2 Krankenanstalten 
 

1 St je 5 Betten, 60% der 
nachzuweisenden St sind 
als Besucherstellplätze 
herzustellen 

1 ASt je 10 
Betten 

Mind. 2 Ast, 
1 Ast je 50 
Betten 

7.2 Krankenanstalten:  
1 ASt je 25 Betten 

1 ASt je 10 Bet-
ten 

1 ASt je 50 
Betten  

7.3 Altenpflegeheime:  
1 St je 8 Betten, jedoch 
mind. 3 St 

Pflegeheime  
1 St je (6-10) Betten  

7.3 Pflegeheime:  
 

1 St je 8 Betten, mind. 3 St 1 ASt je 25 
Betten 

Mind. 1 Ast 7.3 Altenpflegeheime:  
1 ASt je 25 Betten 

1 ASt je 15 Bet-
ten 

1 ASt je 75 
Betten  

7.4 Sanatorien: 1 St je 4 Betten 1 St je (2-6) Betten  7.4 Sanatorien  1 St je 4 Betten 1 ASt je 25 
Betten 

Mind. 2 Ast 7.4 Sanatorien:  
1 ASt je 25 Betten 

  

8. SCHULEN, EINRICHTUNGEN DER JUGENDFÖRDERUNG 

8.1 Grundschulen:  
1 St je 30 Schüler 

1 St je (15-25) Schüler/-innen 8.1 Grundschulen  
 

1 St je 30 Schüler/-innen 
 

1 ASt je 8 
Schüler/-in-
nen 

Mind. 1 Ast, 
1 ASt je 100 
Schüler/-in-
nen 

8.1 Grundschulen:  
1 ASt je 8 Schüler 

1 ASt je 10 
Schüler/-innen 

1 ASt je 100 
Schüler/-in-
nen 

8.2 Sonstige allgemeinbildende 
Schulen, Berufsschulen, Berufs-
fachschulen: 1 St je 20 Schüler, 
zusätzl. 1 St je 5 Schüler über 18 
Jahre 

1 St je (15-25) Schüler/-innen  8.2 Sonstige allgemeinbil-
dende Schulen, Berufsschu-
len, Berufsfachschulen  

1 St je 20 Schüler, zusätz-
lich 1 St je 5 Schüler über 
18 Jahre 
 

1 ASt je 4 
Schüler/-in-
nen 

Mind. 1 Ast, 
1 ASt je 100 
Schüler/-in-
nen 

8.2 Sonstige allgemeinbil-
dende Schulen, Berufsschu-
len, Berufsfachschulen: 1 ASt 
je 4 Schüler 

1 ASt je 4 Schü-
ler/-innen 

1 ASt je 100 
Schüler/-in-
nen 

8.3 Sonderschulen für Behin-
derte: 1 St je 15 Schüler 

 8.3 Sonder-/Förderschulen  1 St je 15 Schüler/-innen 1 ASt je 15 
Schüler/-in-
nen 

Mind. 1 Ast, 
ASt je 200 
Schüler/-in-
nen 

8.3 Sonderschulen für Behin-
derte: 1 ASt je 15 Schüler 

1 ASt je 15 
Schüler/-innen 

1 ASt je 200 
Schüler/-in-
nen 

8.4 Hochschulen, Fachhochschu-
len:  
1 St je 3 Studierende 

1 St je (2-4) Studierende  8.4 Hochschulen, Fachhoch-
schulen  
 

1 St je 4 Studierende 1 ASt je 3 
Studierende 

Mind. 1 Ast, 
1 ASt je 150 
Studierende 

8.4 Hochschulen, Fachhoch-
schulen und universitär ge-
nutzte Gebäude und Einrich-
tungen: 1 ASt je 3 Studie-
rende 

1 ASt je 3 Stu-
dierende 

1 ASt je 100 
Studierende 

8.5 Kindergärten, Kindertages-
stätten und dgl.: 1 St je 20 Kin-
der, mind. jedoch 2 St 

1 St je Gruppenraum, jedoch 
mind. 2 St  

8.5 Kindergärten, Kinderta-
gesstätten und dgl.  

1 St je 20 Kinder, mind. je-
doch 2 St 

5 ASt je 20 
Kinder, je-
doch mind. 3 
St 

2 ASt je 20 
Kinder, je-
doch mind. 2 
St 

8.5 Kindergärten, Kinderta-
gesstätten und dgl.: 1 ASt je 
20 Kinder, jedoch mind. 2 St 

5 ASt je Grup-
penraum, 
Kinderkrippen 1 
ASt je Gruppen-
raum 

2 ASt je 
Gruppen-
raum, Kinder-
krippen 1 ASt 
je Gruppen-
raum 

8.6 Jugendfreizeiteinrichtungen: 
1 St je 15 Besucherplätze 

1 St je 30 m² Nutzfläche, jedoch 
mindestens 2 St  

8.6 Jugendfreizeiteinrichtun-
gen  

1 St je 30 m² Nutzfläche 1 ASt je 15 
m² Nutzflä-
che 

Mind. 1 Ast 8.6 Jugendfreizeiteinrichtun-
gen: 1 ASt je 5 Besucher-
plätze 

1 ASt je 15m² 
Nutzfläche - 
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9. GEWERBLICHE ANLAGEN 

9.1 Handwerks- und Industriebe-
triebe5): 1 St je 60 m² Nutzfläche, 
mind. jedoch 3 St 

1 St je (50-70) m²  9.1 Handwerks- und Indust-
riebetriebe und sonstige Be-
triebsstätten 5) 

1 St je 60 m² Nutzfläche, 
mind. 2 St 

1 ASt je 3 
Beschäf-
tigte, jedoch 
mind. 1 ASt 

1 ASt je 50 
Beschäftigte, 
jedoch mind. 
1 ASt 

9.1 Handwerks- und Indust-
riebetriebe:  
mind. 5 ASt 

… und sonstige 
Betriebsstätten: 
1 ASt je 5 Be-
schäftigte 

1 ASt je 25 
Beschäftigte 

9.2 Lagerräume, Lagerplätze, 
Ausstellungs- und Verkaufsplätze 
5):  
1 St je 100 m² Nutzfläche oder je 
3 Beschäftigte 

1 St je (80-100) m² Nutzfläche  9.2 Lagerräume, Ausstel-
lungs- und Lagerplätze5) 
 

1 St je 100 m² Nutzfläche 
oder je 3 Beschäftigte 

1 ASt je 
100m² Nutz-
fläche 

1 ASt je 300 
m² Nutzflä-
che Mind. 1 
ASt 

9.2 Lagerräume, Lagerplätze, 
Ausstellungs- und Verkaufs-
plätze: mind. 5 ASt 

1 ASt je 100m² 
Nutzfläche 

1 ASt je 
300m² Nutz-
fläche 

9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten: 5 
St je Wartungs- oder Reparatur-
stand 

6 St je Wartungs- oder Repara-
turstand  

9.3 Kraftfahrzeugwerkstät-
ten  

5 St je Wartungs- oder Re-
paraturstand 

1 ASt je 5 
Wartungs- 
oder Repa-
raturstände 

- 9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten: 
1 ASt je 5 Wartungs- oder 
Reparaturstände 

  

9.4 Tankstellen: 2 St, für Ver-
kaufsnutzfläche 
Zuschlag nach Nr. 3.1 

 9.4 Tankstellen 
 

2 St, für Verkaufsnutzflä-
che 
Zuschlag nach Nr. 3.1 

1 ASt, für 
Verkaufs-
nutzfläche 
Zuschlag 
nach Nr. 3.1 

- 9.4 Tankstellen: wie 3.1   

9.5 Tankstellen mit Pflegeplät-
zen:  
4 St je Pflegeplatz 

5 St je Pflegeplatz  9.5 Tankstellen mit Pflege-
plätzen 
 

4 St je Pflegeplatz 1 ASt, für 
Verkaufs-
nutzfläche 
Zuschlag 
nach Nr. 3.1 

-    

9.6 Automatische Kraftfahrzeug-
waschanlagen: 4 St je Waschan-
lage sowie zusätzlich mind. 6 St 
je Stauraum 

5 St je Waschanlage  9.6 Automatische Kraftfahr-
zeugwaschanlagen 

4 St je Waschanlage sowie 
zusätzlich mind. 6 St je 
Stauraum 

Mind. 1 ASt -    

9.7 Kraftfahrzeugwaschplätze zur 
Selbstbedienung 2 St je Wasch-
platz 

Kraftfahrzeugwaschplätze zur 
Selbstbedienung 2 St je Wasch-
platz  

9.7 Kraftfahrzeugwasch-
plätze zur Selbstbedienung  

2 St je Waschplatz - -    

10. VERSCHIEDENES 
10.1 Kleingartenanlagen: 1 St je 
3 Kleingärten 

Kleingartenanlagen und Kleintier-
zuchtanlagen:  
1 St je (2-4) Nutzungseinheiten 

10.1 Kleingartenanlagen 
und Kleintierzuchtanlagen 

1 St je 3 Nutzungseinhei-
ten, jedoch mind. 3 St 

Mind. 5 je 
Anlage 

-  1 ASt je 2 Nut-
zungseinheiten 

1 ASt je 10 
Nutzungsein-
heiten 

10.2 Friedhöfe: 1 St je 2000 m² 
Grundfläche, 
jedoch mind. 20 St 

1 St je 2.000 m² Grundstücksflä-
che jedoch mind. 10 St 

10.2 Friedhöfe 
 

1 St je 2.000 m² Grundflä-
che, 
jedoch mind. 20 St 

1 ASt je 
2.000 m² 
Grund-
stücksflä-
che, jedoch 
mind. 20 ASt 

Mind. 1 Ast 10.1 Friedhöfe: 1 ASt je 
2.000 m² Grundfläche 

1 ASt je 750m² 
Grundstücksflä-
che  

- 

 

 

                                                           
5 Der Stellplatzbedarf ist grundsätzlich nach der Nutzfläche zu berechnen; ergibt sich dabei ein offensichtliches Missverhältnis zum tatsächlichen Stellplatzbedarf, so ist die Zahl der Beschäftigten zugrunde zu legen. 


